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— 
Amtlicher Theil. 


L Verfügungen und Bekanntmachungen des Landraths. 


1. Es ſind in neuerer Zeit unter dem Namen „Medizinalwein“ und unter ähnlichen 
Bezeichnungen vielfach Erzeugniſſe in den Handel gebracht worden, welche ſich als Nachahmungen 
und Verfälſchungen im Sinne des Nahrungsmittelgeſetzes vom 14. Mai 1879 darſtellen. Vor 
dem Ankauf derartiger Getränke wird hierdurch gewarnt. 

Die Herren Amts⸗Vorſteher erſuche ich, darauf zu achten, ob im Amtsbezirk derartige 
Kunſtweine fabricirt oder feilgehalten werden und vorkommenden Falles Proben dieſer Getränke 
chemiſch unterſuchen zu laſſen. Sollte ſich dabei ergeben, daß die fraglichen Getränke als nach⸗ 
gemacht eder verfälſcht anzuſehen ſind, ſo ift ſofort auf Grund der SS 10, 11 und 15 des 
Nahrungsmittelgeſetzes das gerichtliche Strafverfahren gegen den Herſteller bezw. den Verkäufer 
zu beantragen. 

Von jeder beantragten Unterſuchung iſt mir ſogleich Mittheilung zu machen. 
Danzig, den 7. Oktober 1895. 


Der Landrath. 


= — — 


2 Die Gute: und Gemeindevorſtände fordere ich auf, die durch meine Kreisblatt⸗Verfügung 
vom 21. September er., betreffend dle diesjährige Volkszählung erforderte Anzeige über die Zahl 
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der in der Ortſchaft vorhandenen Haushaltungen und Perſonen ſowie die Zahl der eingetheilten 
Zählbezirke, mir nunmehr beſtimmt binnen 3 Tagen einzureichen. 
Danzig, den 10. Oktober 1895. 
Der Landrath. 


3: In Gemäßheit des Artikels 14 der Miniſterlal⸗Inſtruktion zur Ausführung der Kreis⸗ 
ordnung vom 10. März 1873, bringe ich hiermit zur öffentlichen Kenntniß, daß die Wähler liſte 
für die Ergänzungswahl der Kreistagsabgeordneten aus dem Wahlverbande der größeren Grund⸗ 
beſitzer pp. des Krelſes, in welcher die Namen rer berechtigten Wähler enthalten find, in meinem 
Geſchäftslokal hierſelbſt, Sandgrube No. 24, Zimmer No. 11, zu Jedermanns Einſicht ausliegt. 
Danzig, den 9. Oltober 1895. 
Der Landrath. 


4. An Stelle des mit dem 1. Oktober d. Js. in den Ruheſtand getretenen Alchungs⸗ 
Inſpektors Spitta zu Königsberg ift jetzt der Major a. D. Hugo aus Stettin unter Verſetzung 
nach Königsberg zum Aichungs⸗Inſpektor für die Provinzen Oſt⸗ und Weſtpreußen ernannt. 
Danzig, den 9. Oktober 1895. 
Der Lan dia h. 


.. 


5. Bei dem 1. Bataillon des Infanterie-Regiments No. 128 können jetzt noch 2-jährig 
Freiwillige zur Einſtellung gelangen. Diejenigen Perſonen, welche freiwillig eintreten wollen, 
haben ſich am 16. d. Mts., Vormittägs 11 Uhr, auf Stube 112 der Kaſerne Herrengarten, 
Langgarter⸗Hintergaſſe hierſelbſt, einzufinden und ihre Meldeſcheine mitzubringen. 
Danzig, den 7. Oktober 1895. 

Der Landrath. 


6. Der Rechnungsführer Aurel v. Janczewski in Kokoſchken iſt zum ſtellvertretenden Guts⸗ 
Vorſteher für den Gutsbezirk Kokoſchken ernannt, von mir beſtäligt und vereidigt worden. | 
Danzig, den 7. Oktober 1895. 
Der Landrath. 


II. Verfügungen und Bekanntmachungen anderer Behörden. 


Yo Hierdurch bringe ich die erfolgte Ernennung des Brennereiverwalters Rowarſch in Goſchin 
zum zweiten Stellvertreter des Standesbeamten für den Standes amtsbezirk Goſchin, Kreiſes 
Danziger Höhe, zur öffentlichen Kenntniß. 
Danzig, den 20. September 1895. 
Der Ober ⸗Präſident. 
Staats miniſter von Goßler. 
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8. Polizei⸗ Verordnung. 

Auf Grund der SS 137 und 138 Geſetz über die allgemeine Landesverwaltung vom 
30. Juli 1883 (Geſetz»Sammlung Seite 195) in Verbindung mit S$ 6, 12 und 15 Geſetz vom 
11. März 1850 (Geſetz- Sammlung Seite 265) verordne ich mit Zuſtimmung des Provinzlal⸗ 
Raths für den Umfang der Provinz Weſtpreußen was folgt: 


Einziger Paragraph. 

Wer unbefugt eine der Standarten Seiner Majeſtät des Kaiſers und Königs oder die 
Standarte eines der Mitglieder des Königlichen Hauſes oder eine dienſtliche Flagge oder Göſch 
oder ein dienſtliches Kommando⸗ oder Unterſcheidungszeichen oder eine ſonſtige Flagge, zu deren 
Führung es beſonderer Genehmigung bedarf, oder dieſen ähnliche Flaggen oder Abzeichen aufs 
zieht oder führt, wird, wenn er nicht nach anderen Vorſchriften ſtrengere Strafen verwirkt hat, 
mit Geldſtrafen bis zu ſechzig Mark beſtraft. 


Danzig, den 25. September 1895. 


Der Ober⸗Präſident der Provinz Weſtpreußen. 
Staatsminiſter gez. bon Goßler. 
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9. Auf Grund des § 57 Abſ. 5 der Kreisordnung hat der Kreis-Ausſchuß in ſeiner Sitzung 
vom heutigen Tage beſchloſſen, mit der Erledigung derjenigen Amtsgeſchäfte, bei welchen die 
Amtsvorſteher des Kreiſes perſönlich betheiligt ſind, ein für alle Mal die Stellvertreter der 
Amtsvorſteher zu betrauen. | 

Danzig, den 5. Oktober 1895. 


Der Kreis⸗Ausſchuß des Kreiſes Danziger Höhe. 


10. Bekanntmachung. 


Gemäß 8 31 des Statuts für den Weichſel⸗Nogat⸗Deichverband vom 20. Juni 1889 muß 
eine Neuwahl 


a. der Bezirksvertreter für den I., V. und VII. Wahlbezirk, 
b. der ſtellv. Bezirksvertreter für den II., VI. und VII. Wahlbezirk, 


deren ſechsjährige Wahlperiode abgelaufen iſt, erfolgen. 


Den Guts⸗ und Gemeinde⸗Vorſtänden der im $ 30 unter A 1, 2, 5, 6 und 7 des Statuts für 
den Weichſel⸗Nogat⸗Deichverband aufgeführten Ortſchaften werden die erforderlichen Formulare zu den 
Wählerliſten zugehen, in welche die wahlberechtigten Deichgenoſſen mit folgender Maßgabe einzu⸗ 
tragen ſind: 

In das Formular A ſind nur die Namen derjenigen Eigenthümer, unter Ausfüllung der 
Rubriken 5, 6 und 7 nach dem Deichkataſter, einzutragen, welche Grundſtücke beſitzen, die mit mindeſtens 
300 Grundſteuer⸗Reinertrag bezw. Gebäudeſteuer⸗Nutzungswerth deichbeitragspflichtig und mit dieſem 
oder einem höhern Betrage in den Deichkataſtern eingetragen ſind. 
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In das Formular B dagegen find die Namen derjenigen Eigenthümer, gleichfalls unter Aus⸗ 
füllung der Spalten 5, 6 und 7 nach dem Deichkataſter, einzutragen, welche Grundſtücke beſitzen, die nach 
den Deichkataſtern mit weniger als 300 Grundſteuer⸗Reinertrag bezw. Gebäudeſteuer⸗Nutzungswerth 
deichbeitragspflichtig ſind. 

Dieſe Grundſtückseigenthümer, welche einzeln zur Abgabe einer Stimme nicht berechtigt ſind, 
können ſich ortſchaftsweiſe durch einen bevollmächtigten Deichgenoſſen bei der Wahl vertreten laſſen. 

Gemäß 8 33, Abſatz 3, des Statuts vom 20. Junk 1889, veranlaſſe ich die Guts⸗ und Gemeinde⸗ 
vorſteber, nach erfolgter dreitägiger Auslegung der ausgefüllten Wählerliſten ungeſäumt zur Wahl biefer 
Bevollmächtigten auf Grund der Wählerliſte B nach den Vorſchriften des der Kreisordnung beigefügten 
Wahlreglements zu ſchreiten. ’ 

Die beiden ausgefüllten und beſcheinigten Wählerliſten nebſt den Wahlverhandlungen bezüglich 
der gewählten Bevollmächtigten für die kleineren Beſitzer find mir bis zum 28. d. Mis. zur Ver⸗ 
meidung koſtenpflichtiger Abholung einzureichen. 


Danzig, den 8. Oktober 1895. 


Der Deichhauptmann. 
Wannow. 


11. Die diesjährige Kreis⸗Konferenz für die Herren Lehrer des Schulaufſichts⸗Bezirkes 
„Danziger Höhe“ findet am 24. Oktober d. J., Vormittags von 10 Uhr ab im Gebäude der 
evangeliſchen Schule in Ohra ſtatt. 


Auf die Tagesordnung der gedachten Konferenz ſind folgende Gegenſtände geſetzt worden: 
1. eine Lehrprobe aus der vaterländiſchen Geſchichte, 


2. Vortrag einer ſchriftlichen Bearbeitung des Themas: „Welche Anforderungen haben 
wir an eine gute Schulſchrift zu ſtellen und wie wird eine ſolche erzielt!“ 


3. Rechenſchafts⸗Bericht über die Geſchäftsführung des pädagogiſchen Lehrer⸗Vereins 
rer Danziger Höhe für das Jahr 1894/95. 


4. Mittheilung der ven dem Kreis⸗Schulinſpektor bei den Schulreviſionen gemachten 
Wahrnehmungen. 


Danzig, den 5. Oktober 1895. 


Der Kreis ⸗Schulinſpector. 
Dr. Scharfe. 


12. Steckbriefs⸗ Erledigung. 


Der hinter dem Arbeiter Martin Krauſe aus Danzig unter dem 7. Dezember 1894 er⸗ 
laſſene, in No. 100 dieſes Blattes aufgenommene Steckbrief iſt erledigt. Aktenzeichen: II. P. L. 877/94. 


Danzig, den 6. Oktober 1895. 


Der Erſte Amtsanwalt. 
Beilage. 


